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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

Erklärung der verwendeten Symbole 
(siehe Bild 13)
1. Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsri-

sikos Bedienungsanleitung lesen.
 2. Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. 

Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust 
bewirken.

3. Vorsicht! Tragen Sie eine Staubschutz-
maske. Beim Bearbeiten von Holz und ande-
rer Materialien kann gesundheitsschädlicher 
Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf 
nicht bearbeitet werden!

4.  Vorsicht! Tragen Sie eine Schutzbrille. 
Während der Arbeit entstehende Funken 
oder aus dem Gerät heraustretende Splitter, 
Späne und Stäube können Sichtverlust be-
wirken.

5.   Diese Schutzabdeckung ist zum Schlei-
fen geeignet.

6.  Diese Schutzabdeckung ist zum Trennen 
und Schleifen geeignet. 

7.  Immer mit zwei Händen arbeiten.

Allgemeine Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete 
Begriff  „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netz-

betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) 
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzleitung).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber 

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug 
nicht in explosionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare Flüssigkei-
ten, Gase oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerk-

zeugs muss in die Steckdose passen. Der 
Stecker darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten 
Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberfl ächen, wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es be-
steht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die Anschlusslei-
tung nicht, um das Elektrowerkzeug zu 
tragen, aufzuhängen oder um den Ste-
cker aus der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, 
Öl, scharfen Kanten oder sich bewegen-
den Teilen. Beschädigte oder verwickelte 
Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungsleitungen, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind. Die Anwen-
dung einer für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungsleitung verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs 
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in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter dem Einfl uss 
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten 
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung und immer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert 
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, 
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es 
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim 
Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger 
am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug 
eingeschaltet an die Stromversorgung an-
schließen, kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elek-
trowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug 
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Teil des Elektrowerkzeuges befi ndet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen 
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare und Kleidung fern von 
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und - 
 auff angeinrichtungen montiert werden 

können, sind diese anzuschließen und 
richtig zu verwenden. Verwendung einer 

Staubabsaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

h)  Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicher-
heit und setzen Sie sich nicht über die 
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge 
hinweg, auch wenn Sie nach vielfachen 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug ver-
traut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

4. Verwendung und Behandlung des Elekt-
rowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug 
nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das 
dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit 
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten 
Sie besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, des-
sen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerk-
zeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschal-
ten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdo-
se und/oder entfernen Sie einen abnehm-
baren Akku, bevor Sie Geräteeinstellun-
gen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile 
wechseln oder das Elektrowerkzeug weg-
legen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert 
den unbeabsichtigten Start des Elektrowerk-
zeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf. Lassen Sie keine Personen 
das Elektrowerkzeug benutzen, die mit 
diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elek-
trowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Elektrowerkzeuge und Ein-
satzwerkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass 
die Funktion des Elektrowerkzeugs beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile 
vor dem Einsatz des Elektrowerkzeuges 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache 
in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Sorgfältig gepfl egte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu führen.
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g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Ein-
satzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. 
entsprechend diesen Anweisungen. Be-
rücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedin-
gungen und die auszuführende Tätigkeit. 
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für 
andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

h)  Halten Sie Griff e und Griff fl ächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griff e und Griff fl ächen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehenen Situationen.

 5. Verwendung und Behandlung des Akku-
werkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten 
auf, die vom Hersteller empfohlen wer-
den. Durch ein Ladegerät, das für eine be-
stimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus 
verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehe-
nen Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der 
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verlet-
zungen und Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern 
von Büroklammern, Münzen, Schlüs-
seln, Nägeln, Schrauben oder anderen 
kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen 
könnten. Ein Kurzschluss zwischen den Ak-
kukontakten kann Verbrennungen oder Feuer 
zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssig-
keit aus dem Akku austreten. Vermeiden 
Sie den Kontakt damit. Bei zufälligem 
Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen 
Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. 
Austretende Akkufl üssigkeit kann zu Hautrei-
zungen oder Verbrennungen führen.

e)  Benutzen Sie keinen beschädigten oder 
veränderten Akku. Beschädigte oder ver-
änderte Akkus können sich unvorhersehbar 
verhalten und zu Feuer, Explosion oder Ver-
letzungsgefahr führen.

f)  Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder 
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder 
Temperaturen über 130 °C können eine Ex-
plosion hervorrufen.

g)  Befolgen Sie alle Anweisungen zum La-
den und laden Sie den Akku oder das 
Akkuwerkzeug niemals außerhalb des 
in der Betriebsanleitung angegebenen 

Temperaturbereichs. Falsches Laden oder 
Laden außerhalb des zugelassenen Tempe-
raturbereichs kann den Akku zerstören und 
die Brandgefahr erhöhen. 

6. Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifi ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit 
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

b)  Warten Sie niemals beschädigte Akkus. 
Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur 
durch den Hersteller oder bevollmächtigte 
Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für alle Anwendungen
a) Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden 

als Schleifer und Trennschleifmaschine.
 Beachten Sie alle Sicherheitshinweise,
 Anweisungen, Darstellungen und Daten, 

die Sie mit dem Gerät erhalten. Wenn Sie 
die folgenden Anweisungen nicht beachten, 
kann es zu elektrischem Schlag, Feuer und/
oder schweren Verletzungen kommen.

b) Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet 
zum Sandpapierschleifen, Arbeiten mit 
Drahtbürsten und Polieren. Verwendungen,

 für die das Elektrowerkzeug nicht vorgesehen 
ist, können Gefährdungen und Verletzungen

 verursachen.

c)  Verwenden Sie das Elektrowerkzeug 
nicht für eine Funktion, für die es nicht 
ausdrücklich konstruiert und von seinem 
Hersteller vorgesehen ist. Solch ein Um-
bau kann zu einem Verlust der Kontrolle und 
ernsthaften Körperverletzungen führen.

d) Verwenden Sie kein Einsatzwerkzeug, 
das vom Hersteller nicht speziell für 
dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und 
festgelegt wurde. Nur weil Sie das Zubehör 
an Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können, 
garantiert das keine sichere Verwendung.

e) Die zulässige Drehzahl des
 Einsatzwerkzeugs muss mindestens so 

hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Ein 
Einsatzwerkzeug, das sich schneller als 
zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fl iegen.

f) Außendurchmesser und Dicke des Ein-
satzwerkzeugs müssen den Maßangaben 
Ihres Elektro-Werkzeugs entsprechen. 
Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge kön-
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nen nicht ausreichend abgeschirmt oder kon-
trolliert werden.

g) Die Maße zur Befestigung des Einsatz-
werkzeugs müssen zu den Maßen der 
Befestigungsmittel des Elektrowerkzeugs 
passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau 
am Elektrowerkzeug befestigt werden, drehen 
sich ungleichmäßig, vibrieren sehr stark  und 
können zum Verlust der Kontrolle führen.

h) Verwenden Sie keine beschädigten
 Einsatzwerkzeuge. Kontrollieren Sie vor
 jeder Verwendung Einsatzwerkzeuge wie
 Schleifscheiben auf Absplitterungen und
 Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleiß 

oder starke Abnutzung, Drahtbürsten auf 
lose oder gebrochene Drähte. Wenn das

 Elektrowerkzeug oder das Einsatzwerk-
zeug herunterfällt, überprüfen Sie, ob es

 beschädigt ist, oder verwenden Sie ein
 unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. Wenn 

Sie das Einsatzwerkzeug kontrolliert und
 eingesetzt haben, halten Sie und in der 

Nähe befi ndliche Personen sich außer-
halb der Ebene des rotierenden Einsatz-
werkzeugs auf und lassen Sie das Gerät 
eine Minute lang mit Höchstdrehzahl lau-
fen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen 
normalerweise in dieser Testzeit.

i) Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung. Verwenden Sie je nach Anwendung

 Vollgesichtsschutz, Augenschutz oder
 Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen 

Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutz-
handschuhe oder Spezialschürze, die 
kleine Schleif- und Materialpartikel von 
Ihnen fernhält. Die Augen müssen vor 
herumfl iegenden Fremdkörpern geschützt 
werden, die bei verschiedenen Anwendungen 
entstehen. Staub- oder Atemschutzmaske 
müssen den bei der jeweiligen Anwendung 
entstehenden Staub fi ltern. Wenn Sie lange 
lautem Lärm ausgesetzt sind, können Sie 
einen Hörverlust erleiden.

j) Achten Sie bei anderen Personen auf
 sicheren Abstand zu Ihrem Arbeitsbe-

reich. Jeder, der den Arbeitsbereich be-
tritt, muss persönliche Schutzausrüstung 
tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder 
gebrochener Einsatzwerkzeuge können weg-
fl iegen und Verletzungen auch außerhalb des 
direkten Arbeitsbereichs verursachen.

k)  Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an 
den isolierten Griff fl ächen, wenn Sie 
Arbeiten ausführen, bei denen das Ein-
satzwerkzeug verborgene Stromleitungen 

treff en kann. Der Kontakt mit einer span-
nungsführenden Leitung kann auch metallene 
Geräteteile unter Spannung setzen und zu 
einem elektrischen Schlag führen.

l) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals 
ab, bevor das Einsatzwerkzeug völlig zum

 Stillstand gekommen ist. Das sich drehen-
de Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit der

 Ablagefl äche geraten, wodurch Sie die Kon-
trolle über das Elektrowerkzeug verlieren 
können.

m) Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht 
laufen, während Sie es tragen. Ihre Klei-
dung kann durch zufälligen Kontakt mit dem 
sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst wer-
den und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren 
Körper bohren.

n) Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungs-
schlitze Ihres Elektrowerkzeugs. Das 
Motorgebläse zieht Staub in das Gehäuse, 
und eine starke Ansammlung von Metallstaub 
kann elektrische Gefahren verursachen.

o) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht 
in der Nähe brennbarer Materialien. Fun-
ken können diese Materialien entzünden.

p) Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, 
die fl üssige Kühlmittel erfordern. Die 
Verwendung von Wasser oder anderen fl üs-
sigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen 
Schlag führen.

Weitere Sicherheitshinweise für alle
Anwendungen
Rückschlag und entsprechnende
Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge 
eines blockierten oder hakenden drehenden Ein-
satzwerkzeugs, wie Schleifscheibe, Schleifteller, 
Drahtbürste usw. Verhaken oder Blockieren führt 
zu einem abrupten Stopp des rotierenden Ein-
satzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes 
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Ein-
satzwerkzeugs an der Blockierstelle beschleunigt.

Wenn z.B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt
oder blockiert, kann sich die Kante der Schleif-
scheibe, die in das Werkstück eintaucht, verfan-
gen und dadurch die Schleifscheibe ausbrechen
oder einen Rückschlag verursachen. Die Schleif-
scheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson
zu oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der
Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können
Schleifscheiben auch brechen.

Anl_TC-WS 125_SPK7_D.indb   9Anl_TC-WS 125_SPK7_D.indb   9 18.12.2024   15:43:1018.12.2024   15:43:10



D

- 10 -

Ein Rückschlag ist die Folge einer falschen 
Verwendung des Elektrowerkzeugs und/oder feh-
lerhaften Arbeitsbedingungen. Er kann durch ge-
eignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend 
beschrieben, verhindert werden.
a) Halten Sie das Elektrowerkzeug gut 

fest und bringen Sie Ihren Körper und 
Ihre Arme in eine Position, in der Sie 
die Rückschlagkräfte abfangen können. 
Verwenden Sie immer den Zusatzgriff , 
falls vorhanden, um die größtmögliche 
Kontrolle über Rückschlagkräfte oder 
Reaktionsmomente beim Hochlauf zu ha-

 ben. Die Bedienperson kann durch geeignete 
Vorsichtsmaßnahmen die Rückschlag- und 
Reaktionskräfte beherrschen.

b) Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe 
sich drehender Einsatzwerkzeuge. Das

 Einsatzwerkzeug kann sich beim Rückschlag
 über Ihre Hand bewegen.
c) Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, 

in den das Elektrowerkzeug bei einem
 Rückschlag bewegt wird. Der Rückschlag 

treibt das Elektrowerkzeug in die Richtung
 entgegengesetzt zur Bewegung der Schleif-

scheibe an der Blockierstelle.
d) Arbeiten Sie besonders vorsichtig im 

Bereich von Ecken, scharfen Kanten usw. 
Verhindern Sie, dass Einsatzwerkzeuge 
gegen das Werkstück prallen und verha-
ken. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt 
bei Ecken, scharfen Kanten oder wenn es ab-
prallt dazu, sich zu verhaken. Dies verursacht 
einen Kontrollverlust oder Rückschlag.

e) Verwenden Sie kein Kettensägenblatt 
zum Holzschneiden, keine segmen-
tierte Diamanttrenn-Scheibe mit einem 
Segmentabstand über 10 mm und kein 
gezähntes Sägeblatt. Solche Einsatzwerk-
zeuge verursachen häufi g einen Rückschlag 
und den Verlust der Kontrolle.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schlei-
fen und Trennschleifen
a) Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr
 Elektrowerkzeug zugelassenen Schleif-

körper und die für diese Schleifkörper 
vorgesehene Schutzhaube. Schleifkörper, 
die nicht für das Elektrowerkzeug vorgesehen 
sind, können nicht ausreichend abgeschirmt 
werden und sind unsicher.

b)  Gekröpfte Schleifscheiben müssen so 
montiert werden, dass ihre Schleiffl  äche 
nicht über der Ebene des Schutzhauben-
randes hervorsteht. Eine unsachgemäß 

montierte Schleifscheibe, die über die Ebene 
des Schutzhaubenrandes hinausragt, kann 
nicht ausreichend abgeschirmt werden.

c) Die Schutzhaube muss sicher am Elek-
trowerkzeug angebracht und für ein 
Höchstmaß an Sicherheit so eingestellt 
sein, dass der kleinstmögliche Teil des 
Schteifkörpers off en zum Bediener zeigt.
Die Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor 
Bruchstücken, zufälligem Kontakt mit dem 
Schleifkörper sowie Funken, die Kleidung 
entzünden könnten, zu schützen

d) Schleifkörper dürfen nur für die empfoh-
lenen Einsatzmöglichkeiten verwendet 
werden. Zum Beispiel: Schleifen Sie nie 
mit der Seitenfl äche einer Trennscheibe.

 Trennscheiben sind zum Materialabtrag mit 
der Kante der Scheibe bestimmt. Seitliche

 Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper kann 
sie zerbrechen.

e) Verwenden Sie immer unbeschädigte
 Spannfl ansche in der richtigen Größe 

und Form für die von Ihnen gewählt
 Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen 

die Schleifscheibe und verringern so die Ge-
fahr eines Schleifscheibenbruchs. Flansche 
für Trennscheiben können sich von den Flan-
schen für andere Schleifscheiben unterschei-
den.

f) Verwenden Sie keine abgenutzten
 Schleifscheiben von größeren
 Elektrowerkzeugen. Eine Schleifscheibe für
 größere Elektrowerkzeuge sind nicht für die
 höheren Drehzahlen von kleineren
 Elektrowerkzeugen ausgelegt und können
 brechen.
g)  Verwenden Sie beim Einsatz von Schei-

ben für einen doppelten Zweck immer die 
geeignete Schutzhaube für die durchge-
führte Anwendung. Nichtverwendung der 
richtigen Schutzhaube kann die erwünschte 
Abschirmung verfehlen und zu schweren Ver-
letzungen führen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum
Trennschleifen
a) Vermeiden Sie ein Blockieren der
 Trennscheibe oder zu hohen Anpress-

druck. Führen Sie keine übermäßig tiefen 
Schnitte aus. Eine Überlastung der Trenn-
scheibe erhöht deren Beanspruchung und die 
Anfälligkeit zum Verkanten oder Blockieren 
und damit die Möglichkeit eines Rückschlags 
oder Schleifkörperbruchs.

b) Meiden Sie den Bereich vor und hinter 
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der rotierenden Trennscheibe. Wenn Sie 
die Trennscheibe im Werkstück von sich

 wegbewegen, kann im Falle eines Rück-
schlags das Elektrowerkzeug mit der sich 
drehenden Scheibe direkt auf Sie zuge-
schleudert werden.

c) Falls die Trennscheibe verklemmt oder 
Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie 
das Eletrowerkzeug aus und halten Sie es 
ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand ge-
kommen ist. Versuchen Sie nie, die noch 
laufende Trennscheibe aus dem Schnitt 
zu ziehen, sonst kann ein Rückschlag 
erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ur-
sache für das Verklemmen.

d) Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht
 wieder ein, solange es sich im Werkstück
 befi ndet. Lassen Sie die Trennscheibe 

erst ihre volle Drehzahl erreichen, bevor 
Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. 
Anderenfalls kann die Scheibe verhaken, aus 
dem Werkstück springen oder einen Rück-
schlag verursachen.

e) Stützen Sie Platten oder große Werkstü-
cke ab, um das Risiko eines Rückschlags 
durch eine eingeklemmte Trennscheibe 
zu vermindern. Große Werkstücke können 
sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbie-
gen. Das Werkstück muss auf beiden Seiten 
der Scheibe abgestützt werden und zwar so-
wohl in der Nähe der Schnittlinie als auch an 
der Kante.

f) Seien Sie besonders vorsichtig bei
 „Tauchschnitten“ in bestehende Wände
 oder andere nicht einsehbare Bereiche. 

Die eintauchende Trennscheibe kann beim-
Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, 
elektrische Leitungen oder andere Objekte 
einen Rückschlag verursachen.

g)  Führen Sie keine Kurvenschnitte aus. 
Eine Überlastung der Trennscheibe erhöht 
deren Beanspruchung und die Anfälligkeit 
zum Verkanten oder Blockieren und damit die 
Möglichkeit eines Rückschlags oder Schleif-
körperbruchs, was zu schweren Verletzungen 
führen kann.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut 
auf.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1)
 1. Spindelarretierung
2. Ein-/ Ausschalter
3. Zusatzhandgriff 
4. Schutzvorrichtung
5. Flanschmutterschlüssel
6. Trennscheibenschutz

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Winkelschleifer 
• Zusatzhandgriff
• Flanschmutterschlüssel
• Originalbetriebsanleitung
•  Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Der Winkelschleifer ist zum Schleifen von Metall 
und Gestein unter Verwendung der entsprechen-
den Schleifscheibe und der entsprechenden 
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Schutzvorrichtung bestimmt.
Warnung! Zum Trennen von Metall und Gestein 
darf der Winkelschleifer nur verwendet werden, 
wenn die Schutzvorrichtung, welche als Zubehör 
erhältlich ist, montiert ist.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Netzspannung:........................220-240 V ~ 50 Hz
Leistungsaufnahme: ................................... 850 W
Nenndrehzahl: ..................................12.000 min-1

Max. Scheiben-ø: .................................... 125 mm
Schleifscheibe: .......................... 125 x 22 x 6 mm
Trennscheibe: ............................ 125 x 22 x 3 mm
Gewinde der Aufnahmespindel: .................... M14
Schutzklasse: ................................................II / � 

Gewicht: ....................................................1,85 kg
Gefahr!
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 62841 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA ........................... 93,6 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................................ 3 dB
Schallleistungspegel LWA ................... 101,6 dB(A)
Unsicherheit KWA ........................................... 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

Handgriff 
 Schwingungsemissionswert ahAG =3,086 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Zusatzhandgriff 
 Schwingungsemissionswert ahAG = 5,162 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte 
und die angegebenen Geräuschemissionswerte 
sind nach einem genormten Prüfverfahren ge-
messen worden und können zum Vergleich eines 
Elektrowerkzeugs mit einem anderen verwendet 
werden.

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte und 
die angegebenen Geräuschemissionswerte kön-
nen auch zu einer vorläufigen Einschätzung der 
Belastung verwendet werden. 

Warnung:  
Die Schwingungs- und Geräuschemissionen 
können während der tatsächlichen Benutzung 
des Elektrowerkzeugs von den Angabewerten 
abweichen, abhängig von der Art und Weise, in 
der das Elektrowerkzeug verwendet wird, insbe-
sondere, welche Art von Werkstück bearbeitet 
wird.  

Begrenzen Sie die Arbeitszeit!
Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu 
berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in de-
nen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und 
solche, in denen es zwar eingeschaltet ist, aber 
ohne Belastung läuft).

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.

Vorsicht!
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1. Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2. Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-
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schutz getragen wird.
3. Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt und ge-
wartet wird.

5. Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.
Warnung!
Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
Einstellungen am Gerät vornehmen.

5.1 Zusatzhandgriff  montieren (Bild 2)
•   Der Winkelschleifschleifer darf nicht ohne Zu-

satzhandgriff (3) benutzt werden.
• Der Zusatzhandgriff kann an den 2 Positionen 

(A, B) eingeschraubt werden.

Geräteseite Geeignet für
 Links (Pos. A / wie 
abgebildet)

 Rechtshänder

 Rechts (Pos. B)  Linkshänder

 5.2 Einstellen der Schutzvorrichtung (Bild 3)
Warnung!
•   Schalten Sie das Gerät aus. Ziehen Sie den 

Netzstecker!
• Stellen Sie die Schutzvorrichtung (4) zum 

Schutz Ihrer Hände so ein, dass das Schleif-
gut vom Körper weggeführt wird.

• Die Position der Schutzvorrichtung (4) kann 
den jeweiligen Arbeitsbedingungen ange-
passt werden: Lockern Sie die Schraube (a) 
und drehen Sie die Abdeckung (4) in die ge-
wünschte Position.

• Achten Sie darauf, dass die Schutzvor-
richtung (4) das Zahnradgehäuse korrekt 
abdeckt.

• Ziehen Sie die Schraube (a) wieder fest.
• Stellen Sie sicher, dass die Schutzvorrichtung 

(4) fest sitzt.

� Achten Sie auf einen festen Sitz der 
Schutzvorrichtung.
� Benutzen Sie den Winkelschleifer nicht 
ohne Schutzvorrichtung.
5.3 Probelauf neuer Schleifscheiben

Den Winkelschleifer mit montierter Schleif- oder 
Trennscheibe mindestens 1 Minute im Leerlauf 
laufen lassen. Vibrierende Scheiben sofort aus-
tauschen.

5.3 Montieren/demontieren des Trennschei-
benschutzes (Bild 3-5 / Pos. 6)

• Der Winkelschleifer ist mit einem abnehmba-
ren Trennscheibenschutz (6) ausgestattet.

• Für die Montage muss die Schutzvorrichtung 
(3) nicht getauscht werden.

• Schieben Sie den abnehmbaren Trennschei-
benschutz (6), beginnend von der Seite mit 
der Rastnase (Bild 3/Pos. f), auf die Schutz-
vorrichtung.

• Achten Sie hierbei darauf, dass die die 
Schutzvorrichtung (3) zwischen den Füh-
rungsrippen (g) des abnehmbaren Trenn-
scheibenschutzes befindet (Bild 3).

• Schieben Sie den abnehmbaren Trennschei-
benschutz anschließend gegen den Uhrzei-
gersinn auf die Schutzvorrichtung auf, bis 
diese hörbar einrastet (Bild 4a-4c).

• Um den abnehmbaren Trennscheibenschutz 
(6) wieder zu entfernen, drücken Sie dafür 
die Rastnase (f) wie in Bild 5 leicht von der 
Schutzvorrichtung (3) weg, bis sich der ab-
nehmbare Trennscheibenschutz (6) drehen 
lässt. Drehen Sie diesen nun im Uhrzeiger-
sinn von der Schutzvorrichtung (3) herunter.

6. Bedienung

 6.1 Schalter (Bild 7)
Der Winkelschleifer ist mit einem Sicherheits-
schalter zur Unfallverhütung ausgestattet. Zum 
Einschalten den Ein-/Ausschalter (2) hinten nach 
unten drücken, nach vorn schieben und vorne 
niederdrücken. Zum Ausschalten des Winkel-
schleifers den Ein-/Ausschalter (2) hinten nieder-
drücken. Der Ein-/Ausschalter (2) springt in die 
Ausgangsstellung zurück.

Wiederanlaufschutz
Bei Unterbrechung der Netzspannung, wenn 
der Schalter in Ein-Stellung arretiert ist, läuft das 
Elektrowerkzeug nach Wiederherstellung der 
Netzspannung nicht. Damit es weiter betrieben 
wird, den Schalter ausschalten und erneut ein-
schalten. 

� Warten Sie, bis die Maschine ihre Höchst-
drehzahl erreicht hat. Danach können Sie den 
Winkelschleifer an das Werkstück ansetzen 
und es bearbeiten.

Anl_TC-WS 125_SPK7_D.indb   13Anl_TC-WS 125_SPK7_D.indb   13 18.12.2024   15:43:1118.12.2024   15:43:11



D

- 14 -

6.2 Wechseln der Schleifscheiben (Bild 8)
Für das Wechseln der Schleifscheiben benötigen 
Sie den beiliegenden Stirnlochschlüssel (5). Der 
Stirnlochschlüssel (5) ist im Zusatzhandgriff  (3) 
aufbewahrt. Ziehen Sie bei Bedarf den Stirnloch-
schlüssel (5) aus dem Zusatzhandgriff  (3) heraus.
Achtung! Aus Sicherheitsgründen darf der 
Winkelschleifer nicht mit eingestecktem Stirnloch-
schlüssel (5) betrieben werden.

Warnung!
Netzstecker ziehen!
• Einfacher Scheibenwechsel durch Spindelar-

retierung.
• Spindelarretierung drücken und Schleifschei-

be einrasten lassen.
• Die Flanschmutter mit dem Stirnlochschlüssel 

öffnen. (siehe Bild 8)
• Schleif- oder Trennscheibe wechseln und 

Flanschmutter mit dem Stirnlochschlüssel 
festziehen.

Hinweis!
Spindelarretierung nur bei stillstehendem 
Motor und Schleifspindel drücken! Die Spin-
delarretierung muss während des Scheiben-
wechsels gedrückt bleiben!

Bei Schleif- oder Trennscheiben bis ca. 3 mm 
Dicke, die Flanschmutter mit der Planseite zur 
Schleif- oder Trennscheibe aufschrauben.

6.3 Anordnung der Flansche bei Verwendung 
von Schleifscheiben und Trennscheiben 
(Bild 9-12)

• Anordnung der Flansche bei Verwendung 
einer gekröpften oder geraden Schleifscheibe 
(Bild 10)
a) Spannflansch
b) Flanschmutter

• Anordnung der Flansche bei Verwendung ei-
ner gekröpften Trennscheibe (Bild 11)
a) Spannflansch
b) Flanschmutter

• Anordnung der Flansche bei Verwendung 
einer geraden Trennscheibe (Bild 12)
a) Spannflansch
b) Flanschmutter

6.4 Motor
Der Motor muss während der Arbeit gut belüftet 
werden, daher müssen die Lüftungsöff nungen 
immer sauber gehalten werden.

6.5 Schleifscheiben
• Die Schleif- oder Trennscheibe darf nie grö-

ßer als der vorgeschriebene Durchmesser 
sein.

• Kontrollieren Sie vor dem Einsatz der Schleif- 
oder Trennscheibe deren angegebene Dreh-
zahl.

• Die maximale Drehzahl der Schleif- oder 
Trennscheibe muss höher sein als die Leer-
laufdrehzahl des Winkelschleifers.

• Verwenden Sie nur Schleif- und Trennschei-
ben die für eine minimale Drehzahl von 
12.000 min-1 und für eine Umfangsgeschwin-
digkeit von 80 m/s zugelassen sind.

• Achten Sie bei der Benutzung von Diamant-
Trennscheiben auf die Drehrichtung. Der 
Drehrichtungspfeil auf der Diamant-Trenn-
scheibe muss mit dem Drehrichtungspfeil auf 
dem Gerät übereinstimmen.

Achten Sie insbesondere bei den Schleifkörpern 
auf eine gute Lagerung und Transport. Setzen Sie 
die Schleifkörper niemals Stößen, Schlägen oder 
scharfen Kanten aus (z.B. beim Transport oder 
Lagerung in einer Werkzeugkiste). Dies könnte 
bei den Schleifkörpern zu Beschädigungen, wie 
z. B. Rissen führen und eine Gefahr für den Be-
nutzer darstellen.

Warnung!
6.6 Arbeitshinweise

6.6.1 Schruppschleifen
� Achtung! Schutzvorrichtung zum Schlei-
fen verwenden (im Lieferumfang enthalten).
Der beste Erfolg beim Schruppschleifen wird 
erreicht, wenn Sie die Schleifscheibe in einem 
Winkel von 30° bis 40° zur Schleifebene ansetzen 
und gleichmäßig über das Werkstück hin- und 
herbewegen.

 6.6.2 Trennschleifen
� Achtung! Schutzvorrichtung zum Trennen 
verwenden (als Zubehör erhältlich, siehe 8.4).
Bei Trennarbeiten den Winkelschleifer in der 
Schneidebene nicht verkanten. Die Trennscheibe 
muss eine saubere Schnittkante aufweisen.
Zum Trennen von hartem Gestein verwenden Sie 
am besten eine Diamant-Trennscheibe.
� Asbesthaltige Materialien dürfen nicht  
bearbeitet werden!
� Verwenden Sie niemals Trennscheiben 
zum Schruppschleifen.
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7. Austausch der 
Netzanschlussleitung

Gefahr!
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller 
oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qua-
lifi zierte Person ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.

8. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den 
Netzstecker.

8.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

8.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die 
Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft über-
prüfen. 
Gefahr! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

8.3 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.
8.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden:
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils

Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.Einhell-Service.com

Schutzabdeckung zum Trennen 
(Art.-Nr.: 44.500.58)

9. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

10. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreiem Ort. Die 
optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 
30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.
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Nur für EU-Länder

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers besagt, dass dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät am 
Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmüll entsorgt werden darf, sondern vom Endnutzer einer ge-
trennten Sammlung zugeführt werden muss.

Zur Rückgabe stehen in Ihrer Nähe kostenfreie Sammelstellen für Elektroaltgeräte sowie ggf. weitere 
Annahmestellen für die Wiederverwendung der Geräte zur Verfügung. Die Adressen können Sie von 
Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten.

Auch Vertreiber mit einer Verkaufsfl äche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Qua-
dratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfl äche von mindestens 800 
Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten 
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpfl ichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgeräte zu-
rückzunehmen. Diese müssen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen 
Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen Funk-
tionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich 
zurückzu nehmen sowie ohne Kauf eines Elektro-oder Elektronikgerätes auf Verlangen des Endnutzers 
bis zu drei Altgeräte pro Geräteart, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, 
im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzu nehmen. Bei einem 
Vertrieb unter Verwendung von Fern kommunikations mitteln gelten als Verkaufsfl ächen des Vertreibers 
alle Lager- und Versandfl ächen. Informieren Sie sich auch bei Ihrem Händler über die Rücknahmemög-
lichkeiten vor Ort.

Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerät personenbezogene Daten enthält, sind Sie selbst für deren 
Löschung verantwortlich, bevor Sie es zurückgeben.

Sofern dies ohne Zerstörung des alten Elektro- oder Elektronikgerätes möglich ist, entnehmen Sie die-
sem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur Entsorgung zurückgeben, und 
führen diese einer separaten Sammlung zu.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Kohlebürsten
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Trenn-, Schleifscheiben
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf 
dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die an-
gegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, die 

dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit nutzen wollen. 
Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. Hersteller zusätzlich zur 
gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an dem von Ihnen in der Europäischen Uni-
on erworbenen neuen Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen 
und ist nach unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel oder den Austausch des Geräts beschränkt. 
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das 
Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder 
einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war. Bei Artikel unter dem Brand „Professional“ gilt 
der Ausschluss für den gewerblichen, handwerklichen oder berufl ichen Einsatz nicht.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind:
• Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerech-

ter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche 
Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder 
durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde Pflege und War-
tung entstanden sind.

• Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), 
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, ….) Transportschäden, 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

• Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder sons-
tigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind. Beispielsweise unterliegen Akkus und Akkupacks 
einem natürlichen Verschleiß und sind konstruktionsbedingt auf eine begrenzte Zyklenzahl ausgelegt. 
Der Verschleiß wird insbesondere durch abverlangte Lasten, Ladegeschwindigkeiten aber auch durch 
Exposition gegenüber Hitze, Kälte, Vibration und Stöße negativ beeinflusst.

4. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor 
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu 
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. 
Die Reparatur oder der Austausch des Geräts führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch 
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in 
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: www.
Einhell-Service.com. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neugeräts 
bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet werden, sind von 
der Garantieleistung aufgrund einer mangelnden Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. Ist der Defekt 
des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Ge-
rät zurück.

6. Wenn Sie das Gerät in ein anderes Land der Europäischen Union verbracht haben als das Land, in dem 
Sie das Gerät erworben haben, erbringen wir die Garantieleistung durch einen dortigen Servicepartner. 
Bei Verbringung außerhalb der Europäischen Union besteht kein Garantieanspruch. 

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garan-
tieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse. Für 
Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie gemäß den 
Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Garantiegeber ist: Einhell Germany AG, Wiesenweg, 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Der Service wird erbracht durch: Einhell Service, Eschenstraße 6, 94405 Landau / Isar
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wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie mit Einhell all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem 
Grund ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und 
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich der Einhell Service auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen 
zu Ihrem Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfüg-
barkeit, 24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes 
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.Einhell-Service.com sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch
schneller und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

Einhell Service
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2000
Telefax: 09951 - 959 1700
E-Mail: Service-DE@Einhell.com Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

LIEBE MÖGLICHMACHER,

Einhell-Service.com
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR
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D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Winkelschleifer* TC-WS 125 (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body: 
Reg. No.:

 2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V
 Annex VI
  Noise: measured LWA = dB (A); guaranteed LWA = dB (A)
P = kW; L/Ø = cm
Notifi ed Body:

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard References: EN 62841-1; EN IEC 62841-2-3; EN IEC 55014-1; EN IEC 55014-2; 
EN IEC 61000-3-2; EN 61000-3-3

Landau/Isar, den 19.11.2024

First CE: 2015   Archive-File/Record: NAPR033601
Art.-No.: 44.306.74 I.-No.: 21024 Documents registrar: Thomas Fischer
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

* GB Angle grinder · F Meuleuse d‘angle · I Smerigliatrice angolare · DK/N Vinkelsliber · S Vinkelslip · CZ Úhlová bruska · SK Uhlová brúska · NL Haakse slijper · E Amoladora angular · FIN Kulmahio-
makone · SLO Kotni brus · H Sarokköszörű · RO Polizor unghiular · GR Γωνιακός λειαντήρας · P Rebarbadora · HR/BIH Kutna brusilica · RS Ugaona brusilica · PL  Szlifierka kątowa · TR Avuç taşlama · 
RUS   Угловая шлифовальная машинка · EE Nurklihvija · LV Leņķa slīpmašīna · LT Kampinis šlifuoklis · BG Ъглошлайф · UKR Кутова шліфувальна машинка · MK Аголна брусилка · NO Vinkelsliper 
· IS  Slípirokkur

 Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar
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